
Polizeimeldung: 118 / 2024
Dessau-Roßlau, den 25.09.2024

Polizeiinspektion Dessau-Roßlau
Polizeimeldung der Polizeiinspektion Dessau-Roßlau

Ermittlungserfolg nach Durchsuchungsmaßnahmen im Betäubungsmittelbereich und
Festnahme eines Tatverdächtigen (Stadt Dessau-Roßlau)

Staatsanwaltschaft und Polizei führen seit mehreren Monaten Ermittlungen wegen des Verdachts des unerlaubten
Handeltreibens mit Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge gegen einen 43-jährigen Mann aus Dessau.

Das Amtsgericht Dessau-Roßlau erließ im Rahmen dieser Ermittlungen einen Durchsuchungsbeschluss für die Wohnung und
weiterer Objekte des Tatverdächtigen.

Der Beschluss wurde am Dienstag, dem 24.09.2024, in der Bauhofstraße, der Augustenstraße und der Möster Straße in
Dessau-Roßlau realisiert. Bei der Durchsuchung konnten ca. 3 Kilogramm Marihuana und ca. 1,6 Kilogramm
Methamphetamin sichergestellt werden. Nach ersten Schätzungen liegt der Verkaufswert der sichergestellten
Betäubungsmittel bei über 400.000,- €.  Darüber hinaus fand die Polizei Bargeld im mittleren dreistelligen Bereich, bei dem
es sich vermutlich um Geld aus dem Verkauf von Betäubungsmitteln handelt.

Der 43-Jährige wurde nach der Durchsuchung vorläufig festgenommen und am 25. September 2024 dem Ermittlungsrichter
am Amtsgericht Dessau-Roßlau vorgeführt. Dieser erließ den von der Staatsanwaltschaft Dessau-Roßlau beantragten
Haftbefehl wegen unerlaubten Handeltreibens mit Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge. Der Beschuldigte wurde
anschließend in eine Justizvollzugsanstalt eingeliefert.
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